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Del christliche Kreislauf

Im Heiligen der stiftshütte standen 3 Gegenstände nämrich der Leuchter, der Tisch und derRäucheraltar. Der Leuchter hatre. 7 Arme-, alf denen je eine Feuerramp" oa- orlu',,'p" n'i,brennendem Feuer' das nie ausgehen durfte, befestigt war. Der Tisch war rechteckig und t.rgdie 12 schaub'ote' die wöchentlich neu aufgeregt wurden und rrankopfergeäße. Der,Räucheraltar war quadratisch und ständig wurde iäuiherwerk aufgelegt.

Der Räucheraltar stand voq dem Vorhang zum Allerheiligsten, 'l'isch und Leuchtet standen sichgegenüber, jeweils an der Längswand des He igen. weÄ man uo- rir"rr r,i.Lrä,"., aä""vom Leuchter zum Altar, dann wieder uo,n Ärtu. zum Tisch ging, ist man in einem Krersgegangen. Dies kann man mit dem Kreislauf des christlichen .tandig.n t-euenstarnfies
vergleichen, den ein Christ immer wieder ablaufen muss, bis er Eingang dr-ircl aas enge toiinsewige Lebeh finclet.

Erst .steht er am Tisch (vgl .  Mal.  t :7,12).  DerTisch bedeuter das worr louos, die Bibel .  Damirbeschäftigt sich ein christ täglich (ps. 1: l -3). Auf dem Tisch srehen die Trankopfergefäße.

Sie bedeuten: wasser = heilige'Geist, der wie wasser aus dem wort Gottes in uns dringt und' ein WaSserquell in uns wird, so dass aus unserem Mund Ströme von
lebendig^em Wasser, d.h. Verkündigung ausgehen (Joh. Kapitel 4; und
Joh. 7:38).

Wein = Wein erfreut das Herz des Menschen. Au, Gott"r'Won, der Bibel, strömt' Freude in unser Herz. Die Freude in Iouo ist unsere Stärke (ps. 100:2).

öt = 61 1.r"ttt. öl wird in Wunden gegossen (Luk. l0:34; Jes. t:6). So heilt auch
das Wort Gottes, es wird auch heilend für alle, denen Iouos Liebe
verkündet wird.

Aufdem Tisch stehen auch die l2 schaubrote. Sie bedeuten geistige Speise, die immer.wieder
von Iouo durch seinen treuen und verständigen Diener an oen'riausr,ati der christen uu.g"i.ir,wird (Es gibt auch viele schon abschließend versiegelre Brautglieder, die lediglich in derweisheit leben). Speise im rechten Maß und im rechtei Licht und zur rec hten zeit"(y g1. kairo.t=- rechtes Maß, rechtes Licht, rechte zeit, rJrrext Matth. 24:45-4g) Die geistige sp"rr! ,tu,nr,aber nicht durch Inspiration von Iouo, sondern wird aus der Bibel geichOpift, Äit Hitf" a.,heiligen Geistes. Sie kann Fehrer entharten, darf aber keine sünde entharten, sonst ist es keineungesäuerte speise mehr; vgl. schaubrote im Tempel, an heiliger stelle im vorhof von denLeviten gegessen).

Ein Christ sollte nach dieser von Gott gegebenen Speise suchen, wobei er vorsicht waltenlassen muss: wer ist in wirkrichkgit der treue und versiändige Diener (M"tth. 24,45;g Nwü)iLass dich nicht dadurch täus'chen, dass jemand sici' oder eine Gruppe als diesen
,,Sklaven" bezeichnet! Ein christ soüte diese Speise mit kitischer vorsicht unä alles prüfend,sorgftiltig und genau prüfend, imrner wiede. esien, d.h. resen (Beröer, prüfet 
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Dann geht der Christ zum [€uchter.

Die offenbiuung vergleicht die 7 Leuchter mit 7 versammlungen. Ein Chrisr sollte also das
Zusammenkommen mit anderen Christen suchen. Doch vorsicht! psalm I :1-3 zeigt, dass man
Gemeinschaft mit sündem, also mit bösen Lehrem und mit sekten und Kirchei, wo lauter
geistig Abtrünnige zusammenkommen, meiden soll.

!

Die Feuerlampen auf dem"Leuchter bedeuten die 7 Geister Gottes, also Formen des heiligen
Geistes, die besonders heilig sind und uns beim Zusammenkommen heiligen Geist ve.mittär.
Jesus ist in'unserer Mitte und er hat die 7 Geister Gottes (offb. 3:l). Das Zusammenkommen
sol.lte man nicht aufgeben; hiermit ist auch gastliches Zusammenkommen gemeint (Heb.
10:24,25).

Dann geht der Christ zum Räucheraltar.

Die Bibel sagt selbsr, dass Räucherwerk die Gebete darstellt (offb. 5:g). unablässiges Geber.
beijeder Gelegenheit ist ein nicht ausgehendes Räucherwerkglimmen in unserem Hei-z und vor
Iouo, der hinter dem vorhang im Allerheiligsten zuhört, dai ist der Himmel (Hebräer 9), wc
Iouo auf dem Thron sitzt.

Der Altar ist ein Gegenstand, der für opferungen da ist. Deshalb ist der Räucheraltar auch ein
Symbol für geisriges Opfern aller Art.

Dazu gehören die Schlachtopfer der Lippen, das ist alle An des verkündigens und predigens.
opfer ohne Flecken und Makel sind das Sehen nach witwen, waisen, Kranken, aÄen,
Behinderten, Drogensüchtigen, Alkoholikern und Hilfsbedürftigen aller Art, auch Asylanten,
Asylsuchenden, Ausländern allgemein.

opfer sind auch Spenden für arme Brüder und Gerdgaben an arrne Menschen jeder Art.
Angenehme Opfer sind auch sonstige Geschenke und Gaben, Hilfeleistungen und Dienst aller
Art für Gott aus gutem Beweggrund.

Wer diesen Kreislauf ständig absolviert und dabei Gott in all dem Gelernten sehorcht und sein
Herz auch unter Prüfungen und versuchungen bewahrt, wird ewiges Leben 

-erlangen. 
Er geht

durch das enge Tor. Das ist nicht ohne Liebe möglich, denn Johannes sagt in seinem eriten
B rief:

4:7 Geliebte, lasset uns einander lieben, denn die Liebe ist aus Gott, und jeder, der liebt, ist
aus Gott gezeugr und erkennt Gort. wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gort ist
Liebe.

5:1 jeder, der den Iiebt, der ihn gezeugt hat, riebr auch den, der aus ihm gezeugt worden ist.

5:2-4 Daran erkennen wir, dass wir die Kinder Gottes lieben, wenn wir Gott lieben und
seine Gebote befolgen. Denn darin besteht die Liebe zu Gott, dass wir seine Gebote
halten und seine Gebote sind nicht schwer. Denn alles, was aus Gott gezeugt ist,
überwindet ilie Welt.
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5:19 wir wissen aber, dass wir von Gott stammen... dass der Sohn Gottes gekommen ist und
uns Einsicht gegeben hat; und wir sind in dem wahren [indem wir] in seinem Sohne Jesus
Christus [sindl. Dies ist der wahre Gott (Anm.: Iouo ist gemeint) und ewiges Leben (vgl.
l . Joh .5 :19  Nwü) .

3:14 wir wissen, dass wir aus dem Tod ins Leben hinübergegangen sind, weil wir die Brüder
liebenl wer nicht liebt. bleibt im Tode.

Tod ist der Lohn für Sündp (,,die Seele die sündigt wird sterben,,, nach Hes..1g:4 NWü).

Da in dem eben beschriebenen Kreislauf kein Gegenstand irgendwie auf Sünde hinweist, ist
klar, dass der ganze Kreislauf gerade dazu dient, eben nicht zu sündigen, jede Sünde zu
vermeiden.,

Doch solllest du trotzdem eine Sünde begehen (hoffentlich keine schwere), so hast du einen'
Helfer bei Gott, Jesus, den Hohepriester Iouos, der für unsere nicht willigen Sünden starb und
ein Lösegeld, nämlich seinen geopferten Leib und sein geopfertes Blut, für uns gab, um uns
von aller Sünde zu reinigen.

wenn wir im Kreislauf bleiben, bleiben wir im Licht, dönn Gott ist Licht und wahre christen
sind nicht in Finstemis.

I .Joh.l:7: wenn wir aber im Lichte wandeln, wie er im Licht ist. haben wir Gemeinschaft
. miteinander, und das Blut Jesu, seines Sohnes, reinigt uns von aller Sünde.

l.Joh.1:9: Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er treu und gerecht, so dass er uns die
Sünden vergibt und uns von aller Ungerechtigkeit reinigt.

1.Joh. 2:1,2: Meine Kinder, dies schreibe ich euch, damit ihr nichr sündigt. Und wenn jemand
sündigr, haben wir einen Beistand beim Vater, Jesus Christus, den Gerechten. Und
er ist das Sühnopfer für unsere Sünden, aber nicht nur für die unseren, sondern.
auch für die der ganzen Welt.

Aller Dank für diese großartige Rettung gebührt Iouo.

(Bibeltexte gemäß Zürcher)
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